
er ist gekommen, bäng. Und gesprun­
gen ist er, vom Dach der Vorklinik und 
tief gefallen. Keiner hat's gesehen,. aber 
gesprungen . ist er doch. 
Tief gefallen ist auch seine Fraktion, 
seine, nein ihre Fraktion. Egal, jetzt 
sitzt sie ohnehin im warmen, weichen, 
gepolsterten, Landtagssessel. . 

Na eh klar, man kann ja auch viellemen 
auf der ÖH, beim Wablkrampf. 

Das war also ein Roman. Sämtliche 
Wortkreationen, Geschehnisse und 
Personen sind frei erfunden, jede Ähn­
lichkeit in Aussehen, Sprache und Ver­
halten ist aus der Luft gegriffen oder 
frei erfunden.· 

Manchmal würde man sich wünschen, 
es würde nicht so oft Demokratie ge­
spielt und die Legislaturperioden ver­
längert. Aber wer hält schon mehr als 
zwei Jahre ÖH aus, lieber doch ein 
Monat Wahlkrampf. . 

Bernt Koschuh 
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S~id kons.equent, 
verschrottet Eure Autos ! 

. Studierende' sind oft .die kri­
tischsten Geister unterschiedli­
cher Gesellschaften. Sie 
erkennen Fehlentwicklungen 
oft schneller und haben mehr 

. Freiheit zu handeln. Sie han­
deln oft konsequent bis zum 
Einsatz ihres Lebens - Beispiel 
China. 
Im Bereich der Mobilität zeich­
net sich in den Industrieländern 
eine enorme Fehlentwicklung­
nämlich die des Individualver­
kehrs ·mit Pkw- ab. Studierende 
haben auch schon darauf rea­
giert und umweltgerechte Ver­
kehrsarten genutzt. Wären alle 
so unterwegs wie die Unihörer, 
so wäre das Mobilitätsdilemma 
weniger ausgeprägt. 

Aber seien wir konsequent und 
fordern wir eine "neue Qualität 
der Mobilität" - verschrotten 
(verkaufen) wir unsere Autos­
Parkplätze zu Gastgärten und 
Grünflächen. 40.000 Studieren­
de könnten vorzeigen, wo es 
langgeht zur lebenswerten Stadt 
- und als erstes die Assistenten 
und Professoren mitreißen. 
Auch Wissenschafter brauchen 
Bewegung - das bedeutet nicht­
zuletzt • gute Hirndurchblutung. 
Räumen wir unsere Unii.ooen­
höfe und unsere ganzen U n­
iviertel von Blech und 
verwirklichen wir die autofreie 
Uni als ersten Baustein der au­
tofreien Stadt. 

Jürgen lIamader 
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